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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

ASV Hofstetten 1949 II : KF Esselbach V 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei KF Esselbach V – 9:2 Auswärtserfolg

Ungefährdet mit 9:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft von KF Esselbach V am Freitag in der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) beim ASV Hofstetten
1949 II durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 27:9. Ausschließlich
die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der
Gastgeber, die in ihrem 7. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Fischer
und Gießler mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Madaler / Bald bekamen ihre Gegner Fischer / Latham beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Fasel / Marras hatten danach gegen Gießler / Keppler bei
ihrem 0:3 kaum eine Chance. Einen kampflosen Sieg verbuchten daraufhin Haas / Müller, da KF
Esselbach V unvollständig angetreten war. Nach den ersten Paarungen gingen nun die Topspielerin
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Zoe-Marie Fasel beim 2:3 gegen Lukas Fischer leisten. Am
Ende verlor sie jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Eveline Haas letztlich parat, um Sitta Gießler final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 7:11, 9:11. Beim Stand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Keinen Punkt beisteuern konnte Angelo Marras
im Match gegen Ute Keppler, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte wenig später Sascha Müller bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Dennis Latham ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6.
Einen Punkt erhielt der ASV Hofstetten 1949 II derweil, da Nicolai Madaler sein Einzel kampflos
verbuchen konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen anschließend Patrick Bald
letztlich im Repertoire, um Klaus Schäbler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Zoe-Marie Fasel gegen Sitta Gießler, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Eveline
Haas die Begegnung, in die sie auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlicher Underdog
gegangen war, mit 1:3 gegen Lukas Fischer abgab und eine Niederlage kassierte. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den ASV Hofstetten 1949 II am 25.11.2022 gegen den TSV
1895 Karlburg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.11.2022 gegen den SV Neuendorf
II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASV Hofstetten 1949 II

Doppel: Madaler / Bald 0:1, Fasel / Marras 0:1, Haas / Müller 1:0 
Einzel: Z. Fasel 0:2, E. Haas 0:2, A. Marras 0:1, S. Müller 0:1, N. Madaler 1:0, P. Bald 0:1 

 KF Esselbach V
Doppel: Gießler / Keppler 1:0, Fischer / Latham 1:0 
Einzel: S. Gießler 2:0, L. Fischer 2:0, D. Latham 1:0, U. Keppler 1:0, K. Schäbler 1:0


